
Bericht des Vorstandes 
 
…es bleibt dabei…auch im zurückliegenden Jahr war eine der gemeinsamen 
Hauptaufgaben des Vorstandes und der Schulleitung,  die „Konsolidierung der 
Finanzen“ weiter im Auge zu behalten, um die Existenz der Musikschule kurzfristig, 
aber auch auf Dauer weiterhin absichern zu können. Das bedeutete zum einen, die 
Einnahmenseite z.B. in Form der Mitgliedsbeiträge, Projektvergütungen und 
Fördergelder zu verbessern, aber auch schmerzliche Einschnitte auf der 
Ausgabenseite. 
 
Letzteres erforderte den Tarifverzicht der fest angestellten Mitarbeiter, der im 
zurückliegenden Jahr rückwirkend ab 2017 beschlossen wurde und Ende 2021 ausläuft. 
Dieses klare Bekenntnis zur Musikschule hat Stadt und Landkreis äußerst beeindruckt 
und unterstreicht die Bereitschaft der Mitarbeiter, einen persönlichen Beitrag zum Erhalt 
der Musikschule zu leisten. Dafür sind wir allen zu großem Dank verpflichtet! 
 
Dieser Beitrag war und ist die Voraussetzung für weitere finanzielle Unterstützungen 
unserer Förderer. Neben der Stadt, unserem Hauptförderer, konnten auch Landkreis 
und Kommunen (Algermissen, Bockenem, Harsum und ab 2019 auch Söhlde) 
gewonnen werden. All dies wurde durch intensive Gespräche und Verhandlungen 
unseres Schulleiters Herrn Hartmann möglich. Dafür großen Dank und Respekt. 
 
Darüber hinaus war eine Umorganisation in der Verwaltung unumgänglich, was nach 
langen Abwägungen innerhalb des Vorstandes zur Auslagerung der Lohn- und 
Finanzbuchhaltung an eine Fremdfirma führte. Auch das Sekretariat wurde mit Herrn 
Springmann (für unterstützende Tätigkeiten) und seit dem 01.09.2019 auch mit Frau 
Janine Reimer neu besetzt und wir freuen uns sehr in Ihnen zwei kompetente, 
freundliche und engagierte Mitarbeiter gefunden zu haben. 
 
Weitere personelle Veränderungen gab es im Beirat der Musikschule. Durch 
Erweiterung konnte die Vernetzung zu Schulen, Kirchenmusik und Kommunalpolitik 
verstärkt werden. Gleichzeitig danken wir den seit Jahren treuen Beiratsmitgliedern für 
ihre Unterstützung, Ideen und ihr Engagement. 
 
Als neues Gremium, gemäß der in der letzten MV verabschiedeten Satzung, ist ein 
Kuratorium unter Leitung des Vorstandsvorsitzenden der Leester-Musikschul-Stiftung, 
Herrn Prof. Dr. Reyer gebildet worden. Das Kuratorium dient der politisch-
wirtschaftlichen Unterstützung und Vernetzung in Stadt und Landkreis. 
 
Einen großen Dank an die Leester-Musikschul-Stiftung, die in vielfältiger Weise 
Finanzhilfe leistet, u.a. für die Ensemblearbeit, für die Übernahme von Gebühren für 
Familien, die sich die Beiträge nicht leisten können, für die Gewährung von 
Ermäßigungen für kinderreiche Familien und die Förderung besonders Begabter mit 
einem Stipendium. 
 
 



 
Auch wenn wir 2020, abgesehen von den bereits fälligen Tilgungen, weitere zusätzliche 
Tilgungen zu leisten haben, wagen wir einen positiv verhaltenen Ausblick in die Zukunft, 
was unsere Finanzen angeht und sehen somit eine solide Grundlage für die 
Fortsetzung der wichtigen Musikschularbeit: 
Vielfältige Unterrichts- und Bildungsangebote, Ensemblearbeit, Kooperationen, 
Inklusion, Begabtenförderung, Projektarbeit... ein großer Dank an alle festangestellten 
Lehrkräfte und natürlich auch an unsere Honorarkräfte, die trotz mancher Durststrecke 
in hervorragender Weise ihre Arbeit engagiert und professionell leisten.  
Immer wieder entstehen im Musikschulalltag neue Ideen und Herausforderungen wie 
z.B. das "Hildesheim-Hymnen-Projekt" in Zusammenarbeit mit Stefan Wurz und dem 
Gymnasium Andreanum oder der unmittelbar bevorstehende Angoulême-Besuch des 
Conservatoire du GrandAnglouême Gabriel Fauré durch Initiative des SBOs. 
Die gerade zu Ende gegangene Musikschulwoche bot Gelegenheit, die vielfältige Arbeit 
und Angebote für junge und jung gebliebene Menschen zu erleben. Daneben gab es 
kulinarische Genüsse und die Möglichkeit zum Austausch in der Cafeteria, wie immer 
perfekt organisiert vom Elternkreis unter Leitung von Rosi Reyer. Herzlichen Dank für 
die tolle Unterstützung und die jahrelange, verlässliche Mitarbeit. 
 
Es wird deutlich: Musikschularbeit/Vorstandsarbeit ist sehr komplex, herausfordernd 
und bedeutet viel Verantwortung und zeitliches Engagement. Vor zwei Jahren ist ein 
neuer Vorstand gewählt worden, letztes Jahr gab es eine Neubesetzung, für eine 
derzeit noch offene Beisitzerposition gibt es bisher eine Bewerberin.  
Die Vorstandsmitglieder sind als Team auch mit der Schulleitung zusammen-
gewachsen, wir haben unterschiedliche Kompetenzen und Blickwinkel, es wird viel 
diskutiert und manche Entscheidung ist uns schwer gefallen. Uns allen ein die 
Verbundenheit zur Musikschule, die Anerkennung für die hervorragend geleistete Arbeit 
und der Wunsch, dass diese auch nachfolgenden Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen erhalten bleiben möge. Zur Fortsetzung unserer Tätigkeit stellt sich der 
Vorstand zur Wiederwahl. 
 
Dr. Elisabeth Reinsberg und Achim Löhr 

 


